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Liebe Freunde, sehr geehrte Interessenten!

des neuen Jahresprogrammes, das ich Ihnen hiermit 
überreichen möchte. Auch dieses Mal habe ich versucht, ein 
möglichst breites Spektrum an Themen zusammenzustellen, 
so dass diejenigen, die nach ihren musikalischen Lieblingen 
suchen, ebenso fündig werden, wie jene, welche Neues 
entdecken oder scheinbar Vertrautes besser verstehen 

ich mit Freude unserer Tochter Cosima Kirchner mit der 
Wiederholung ihres „Orchester-Seminars“, das in diesem Jahr 

wieder ein Besuch der Oper in Straßburg und ein Besuch der 
„Met im Kino“. Im Festspielhaus Baden-Baden werden wir 
große Künstler erleben: Jonas Kaufmann, Gabriela Montero 
und - zum ersten Mal in unserem Programm – die Berliner 
Philharmoniker bei den Osterfestspielen.

Doch die großen Namen und Ereignisse sollen nicht den Blick 
darauf verstellen, dass die „eigentliche“ Seminararbeit und 

Baden-Baden oder in der Schweiz angeboten werden. Nicht 
zu vergessen die eintägigen Kompaktseminare in Köln, 
Frankfurt und Ulm.

Jenen, die zum ersten Mal kommen möchten, sei gesagt, 
dass man natürlich – ohne Schwellenangst! – mit jedem 
Thema beginnen kann. Zwei Themen sind allerdings so 
angelegt, dass sie für „Einsteiger“ ganz besonders geeignet 
sind (Nr. 15 und Nr. 32).

Bei der Lektüre dieses Programmes wünscht Ihnen viel Spaß

Ihr Stefan Schaub

Geb. 1952 in Oberkirch. 
Studium der Pädagogik,  

Psychologie (Diplom) 
und Musikwissenschaft. 

Dr. phil. im Fach Musikpädagogik. 
1983 Gründung der  

„Seminare für Klassische Musik“. 





  

Die Seminare in Oberkirch 
 

 
 



Die Seminare in Baden-Baden 

 



Informationen über weitere Hotels und Ferienwohnungen 
erhalten Sie über die Tourist-Information 77770 Durbach 

Tel. 0781 42153; Fax 0781 43989; info@durbach.de 
 

Anreise: 
Durbach erreichen Sie über die A5 (Ausfahrt Appenweier) 
bzw. die ICE-Station Offenburg. Anschlüsse mit dem Bus 

vom Bhf. Offenburg direkt bis vor das Haus! 

Wir tagen im 
Hotel  „R e b s t o c k“ 

bei Familie Baumann, 77770 Durbach, Tel. 0781 4820   
Fax 0781 482160; www.rebstock-durbach.de 

Die Seminare in Durbach/Baden 
Durbach ist die höchstprä-
mierte Weinbaugemeinde 
Badens. Reizvoll gelegen, 
mit einem großen Namen 
auch unter Gourmets - und 
nicht zuletzt bei den 
Freunden der Klassischen 
Musik: Hier  nden die 
meisten unserer Seminare 
statt.
Durbach liegt am Fuße des 
Schwarzwaldes, vis-à-vis von 
Straßburg und dem Elsaß.

fanden die

























Walther: Ich hatt’ einen wunderschönen Traum. 
Sachs:     Das deutet gut’s! Erzähl mir den. 
Walter:   Ihn selbst zu denken wag ich kaum; 
               ich  fürcht, ihn mir vergeh’n zu sehen. 
Sachs:     Mein Freund, das grad’ ist des Dichters Werk, 
               dass er sein Träumen deut’ und merk’. 
               Glaubt mir, des Menschen wahrster Wahn 
               wird ihm im Traume aufgetan: 
               all Dichtkunst und Poeterei 
               ist nichts als Wahrtraumdeuterei“ 
 

Walther: Wie fang ich mit der Regel an? 
Sachs:     Ihr stellt sie selbst und folgt ihr dann! 
 

Sachs:     „Des Ritters Lied und Weise, 
                sie fand ich neu, doch nicht verwirrt; 
                verließ er unsere Gleise, 
                schritt er doch unbeirrt. 
                Wollt Ihr nach Regeln messen, 
                was nicht nach Euren Regeln Lauf, 
                der eigenen Spur vergessen,  
               sucht davon erst die Regeln auf“  … 
               „Herr Merker, was doch für ein Eifer? 
               Euer Urteil, dünkt mich, wäre reifer, 
               hörtet Ihr besser zu.“ 









Meinungen

Albrecht Zimmermann in der ARZ:

Hannah Glaser in Sonntag aktuell:

Alexander Weinreuter in hoererlebnis.de:

Carsten Dürer in Piano News:



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Aktuelle Bücher von Stefan Schaub 

 

Kompakte Neuauflage: Buch mit 2 CDs 
Schott-Musikverlag, Mainz, 2011, 171 Seiten, € 29,99 
ISBN 9783795707590 
 

Neue Musikzeitung: 
Auf der Buchmesse zeigte Stefan Schaub, dass man sich zum 
Thema 'aktives Musikhören' etwas einfallen lassen kann. In 
Frankfurt war er ein Rufer in der Wüste. 
 

FonoForum: 
Stefan Schaub zeigt leicht verständlich den individuellen Umgang 
mit der Sonatensatzform zwischen Haydn und Schostakowitsch, 
wobei zu Beginn der größte Akzent auf Mozart gesetzt wird. Das 
Mahler-Kapitel überrascht mit einer Ehrenrettung des vergessenen 
Komponisten Hans Rott. 
 

Musik und Unterricht: 
Dass die Musikliebhaber davon profitieren können, wenn sie 
angeleitet werden, genauer und bewusster zu hören, scheint mir 
ebenso unbestritten zu sein wie die Tatsache, dass Schüler und 
Lehrer, die sich mit einem der hier behandelten Werke erstmals 
auseinandersetzen wollen, beträchtlichen Nutzen ziehen können. 
 

S2 Kultur (SWR): 
Offensichtlich kommt dem Autor eine Unterrichtserfahrung zugute, 
die leider so vielen anderen Musikwissenschaftlern abgeht. 
Zugleich besitzt er einen beneidenswerten Überblick über die 
Musikgeschichte und die Werke der Klassik. Ganz besonders zu 
rühmen wäre schließlich noch eine sympathische Eigenschaft des 
Autors: Er hat Humor. 
 

Bärenreiter/dtv - Taschenbuch EUR 9,00   
ISBN 3-7618-1168-3 (Bärenreiter) 
ISBN 3-423-30384-0 (dtv)      
 

Bayerischer Rundfunk:  
Eine ebenso originelle wie informative Zeitreise durch die 
Musikgeschichte. 
 

Basler Zeitung: 
Wirklich begeisternd ist die Art, wie Schaub es mit Eleganz fertig 
bringt, die unzähligen Fakten und Daten so nebenbei in einen 
spannenden Text zu verwandeln.   

Radio Bremen:  
Eine erfrischende Oase für Musikkenner, die sich einmal ein 
spannend geschriebenes Fachbuch in normal gebräuchlicher 
Sprache zu Gemüte führen wollen. Erst recht interessant ist es für 
Neueinsteiger.   

Musik in der Schule: 
Eigentlich sollte dieses Bändchen für jeden Musikschüler oder 
Studenten eine Pflichtlektüre werden. 
 

Die Liste aller Veröffentlichungen unter www.musikseminare.de 
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